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M U S T E R
Dieser Dokumentationsbogen dient ausschließlich zur Veranschaulichung des Datensatzes.

Er kann bei Bedarf zur krankenhausinternen Zwischendokumentation genutzt werden.

Die Übermittlung vom Krankenhaus an die Auswertungsstelle erfolgt jedoch ausschließlich elektronisch!

Modul 14/1: Prostataresektion

Basisdokumentation

1 Fallpauschalen-Nummer

Schlüssel 3   ��.���
2 Sonderentgelt-Nummer

Schlüssel 4   ��.���
3 Institutionskennzeichen

���������

4 Fachabteilung Schlüssel 1 ����

5 Identifikationsnummer des Patienten
����������

6 Geburtsjahr JJJJ ����

7 Aufnahmedatum
TT.MM.JJJJ ��.��.����

8 Aufnahmediagnose(n) ICD-10

1. ���.�� 4. ���.��
2. ���.�� 5. ���.��
3. ���.��

Anamnese/präoperative
Diagnostik/Befunde

Präoperative Katheterbehandlung/
Restharnbestimmung
9 präoperativer Katheter

0 = nein   1 = ja  �

10 Harnverhalt 0 = nein   1 = ja  �

11 Restharnbestimmung, präoperativ
0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

12 Restharn ml ����
Internationaler Prostata-Symptom-
Score (IPSS) (ggf. Anlage benutzen)

13 IPSS erhoben 0 = nein   1 = ja  �

Wenn ja:
14 IPSS 0..35  ��

15 Lebensqualitätsindex erhoben
0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

16 Lebensqualitätsindex (L) 0..6   �

17 Sonographie der Nieren
0 = nein    1 = ja  �

18 Sonographie der Blase
0 = nein    1 = ja �

19 Sonographie der Prostata
0 = nein  �
1 = transrektal
2 = abdominal
3 = beides

wenn ja:

20 Prostatavolumen bestimmt
0 = nein   1 = ja   �

wenn ja:
21 Wert cm3  ���

22 Urinstatus, präoperativ
0 = nein   1 = ja   �

23 Serum-Kreatinin bestimmt
0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

24 erhöht 0 = nein   1 = ja �

25 Prostataspezifisches Antigen
im Serum (PSA)

0 = nein    1 = ja �

wenn ja,

26 erhöht 0 = nein   1 = ja �

27 Uroflow, präoperativ
0 = nein   1 = ja �

wenn ja:

28 Miktionsvolumen ml   ����

29 Maximales Harnsekunden-
volumen (Qmax) ml/s   ��

30 Urodynamik/Druck-Fluß-Messung,
präoperativ

0 = nein   1 = ja �

31 Einstufung nach ASA-Klassifikation

1 = normaler, ansonsten gesunder Patient �
2 = Patient mit leichter Allgemeinerkrankung
3 = Patient mit schwerer Allgemeinerkrankung und

Leistungseinschränkung
4 = Patient mit inaktivierender Allgemeinerkrankung,

ständige Lebensbedrohung
5 = moribunder Patient

Operation

32 OP-Datum
TT.MM.JJJJ ��.��.����

33 Operation OPS-301
1. �-���.�
2. �-���.�
3. �-���.�

34 Operateur, der die Operation beginnt,
hat Facharztstatus 0 = nein   1 = ja  �

35 Dauer des Eingriffs
(Schnitt-Nahtzeit bzw. Zeit zwischen Einführen und 
Ausführen des Instrumentariums)

Minuten ���

Spezifische intra-/postoperative
Komplikationen
36 TUR-Syndrom, behandlungs-

bedürftig 0 = nein   1 = ja  �

37 Blutung, transfusionspflichtig
0 = nein   1 = ja  �

38 Klinisch relevante Harnwegsinfektion
 (einschließlich Epidydimitis,

Urosepsis)
0 = nein 1 = ja �

39 operative Revision/Nachresektion/
Koagulation 0 = nein 1 = ja �
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Postoperative Diagnostik/Befunde
Postoperative Restharnbestimmung/
Katheterbehandlung/Uroflow

40 Restharnbestimmung, postoperativ
0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

41 Restharn ml  ����

42 Entlassung mit Katheter
0 = nein   1 = ja  �

43 Uroflow, postoperativ
0 = nein   1 = ja �

wenn ja:

44 Miktionsvolumen ml   ����

45 Maximales Harnsekunden-
volumen (Qmax) ml/s   ��

46 Resektionsgewicht postoperativ
bestimmt

0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

47 Gewicht g   ���

48 Histologische Untersuchung
durchgeführt 0 = nein   1 = ja  �

wenn ja:

49 Karzinom 0 = nein   1 = ja  �

Entlassung

50 Entlassungsdatum
TT.MM.JJJJ ��.��.����

51 Entlassungsdiagnose(n) ICD-10

1. ���.�� 5. ���.��
2. ���.�� 6. ���.��
3. ���.�� 7. ���.��
4. ���.�� 8. ���.��

52 Entlassungsgrund Schlüssel 2  ��

wenn Entlassungsgrund = 07 (Tod):

53 Tod im Zusammenhang mit der/dem
dokumentierten Fallpauschale/
Sonderentgelt oder der zugrunde-
liegenden Erkrankung

0 = nein   1 = ja  �

54 Sektion erfolgt 0 = nein   1 = ja  �
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Ausfüllhinweis:

Es reicht aus, IPSS und Lebensqualitätsindex in die Felder 14 und 16 einzutragen. Die Anlage kann jedoch als Hilfsmittel für

das Erheben von IPSS und Lebensqualitätsindex verwendet werden.

Anlage

Internationaler Prostata-Symptom-Score (IPSS), präoperativ
Alle Angaben beziehen sich auf die letzten 4 Wochen vor der Operation und sind vom
Patienten zu erfragen.

1. Wie oft hatten Sie das Gefühl, daß Ihre Blase nach dem Wasserlassen
nicht ganz entleert war? Schlüssel A 14,1 �

2. Wie oft mußten Sie innerhalb von 2 Stunden ein zweites Mal Wasser lassen?
Schlüssel A 14,2 �

3. Wie oft mußten Sie beim Wasserlassen mehrmals aufhören und
wieder neu beginnen? Schlüssel A 14,3 �

4. Wie oft hatten Sie Schwierigkeiten, das Wasserlassen hinauszuzögern? Schlüssel A 14,4 �

5. Wie oft hatten Sie einen schwachen Strahl beim Wasserlassen? Schlüssel A 14,5 �

6. Wie oft mußten Sie pressen oder sich anstrengen, um mit dem
Wasserlassen zu beginnen? Schlüssel A 14,6 �

7. Wie oft sind Sie im Durchschnitt nachts aufgestanden, um Wasser zu lassen?
Maßgebend ist der Zeitraum vom Zubettgehen bis zum Aufstehen am Morgen. Schlüssel B 14,7 �

Summe 01 - 07 (wird durch Erfassungssoftware berechnet) 14 S(0 - 35) = ��

Lebensqualitätsindex (L)
Wie würden Sie sich fühlen, wenn sich Ihre jetzigen Symptome beim
Wasserlassen künftig nicht mehr ändern würden? Schlüssel C 16 L = �

Schlüsselverzeichnis IPSS

Schlüssel A:
IPSS  (Frage 1 bis 6)

 0 = niemals
 1 = seltener als in einem von fünf Fällen
 2 = seltener als in der Hälfte aller Fälle
 3 = ungefähr in der Hälfte aller Fälle
 4 = in mehr als der Hälfte aller Fälle
 5 = fast immer

Schlüssel B:
IPSS  (Frage 7)

 0 = niemals
 1 = einmal
 2 = zweimal
 3 = dreimal
 4 = viermal
 5 = fünfmal und mehr

Schlüssel C:
Lebensqualitätsindex

 0 = ausgezeichnet
 1 = zufrieden
 2 = überwiegend zufrieden
 3 = gemischt, teils zufrieden, teils
       unzufrieden
 4 = überwiegend unzufrieden
 5 = unglücklich
 6 = sehr schlecht
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H I N W E I S
Dieser Dokumentationsbogen dient ausschließlich zur Veranschaulichung des Datensatzes.

Er kann bei Bedarf zur krankenhausinternen Zwischendokumentation genutzt werden.

Die Übermittlung vom Krankenhaus an die Auswertungsstelle erfolgt jedoch ausschließlich elektronisch!

Modul 14/1 Pflege
Aufnahme

1 Einstufung nach PPR-Systematik
bei Aufnahme

0 = nein   1 = ja �

wenn ja:

2 Pflegestufe A 1...3 �

3 Pflegestufe S 1...3 �

Pflegeprozeß
4 Wurde eine Pflegeanamnese

schriftlich erhoben?
0 = nein �
1 = durch Krankenschwester/-pfleger
     (Examinierung, 3-jährige Ausbildung)
2 = durch Krankenpflegehelfer/in
     (Examinierung, 1-jährige Ausbildung)
3 = sonstiges Personal

5 Wurden Pflegeziele schriftlich

formuliert?
0 = nein   1 = ja �

6 Wurden die Pflegemaßnahmen
schriftlich geplant?

0 = nein   1 = ja �

7 Wurden Pflegeergebnisse
schriftlich bewertet?

0 = nein   1 = ja �

Präoperative Vorbereitung

8 Wurde die Durchführung der
Genitalhygiene präoperativ sicher-
gestellt?

0 = nein   1 = ja �

Pflegerische Maßnahmen

9 Erfolgte gezielte Mobilisation durch
Pflegekraft?

0 = nein �
1 = ja, innerhalb 24 h postoperativ
2 = ja, später als 24 h postoperativ

Entlassung

10 Einstufung nach PPR-Systematik
bei Entlassung

0 = nein   1 = ja �

wenn ja:

11 Pflegestufe A 1...3 �

12 Pflegestufe S 1...3 �
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Schlüsselverzeichnis 

Schlüssel 1: Fachabteilungen
0100 - Innere Medizin
0102 - Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie
0103 - Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie
0104 - Innere Medizin/Schwerpunkt Nephrologie
0105 - Innere Medizin/Schwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie
0106 - Innere Medizin/Schwerpunkt Endokrinologie
0107 - Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie
0108 - Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie
0109 - Innere Medizin/Schwerpunkt Rheumatologie
0114 - Innere Medizin/Schwerpunkt Lungen- und Bronchialheilkunde
0150 - Innere Medizin/Tumorforschung
0151 - Innere Medizin/Schwerpunkt Koloproktologie
0152 - Innere Medizin/Schwerpunkt Infektionskrankheiten
0153 - Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes
0154 - Innere Medizin/Schwerpunkt Naturheilkunde
0156 - Innere Medizin/Schwerpunkt Schlaganfallpatienten

0200 - Geriatrie
0224 - Geriatrie/Schwerpunkt Frauenheilkunde
0260 - Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)
0261 - Nachtklinik (für teilstationäre Pflegesätze)

0300 - Kardiologie
0400 - Nephrologie
0410 - Nephrologie/Schwerpunkt Pädiatrie

0500 - Hämatologie und internistische Onkologie
0510 - Hämatologie und internistische Onkologie/Schwerpunkt Pädiatrie
0524 - Hämatologie und internistische Onkologie/Schwerpunkt

Frauenheilkunde
0533 - Hämatologie und internistische Onkologie/Schwerpunkt

Strahlenheilkunde

0600 - Endokrinologie
0607 - Endokrinologie/Schwerpunkt Gastroenterologie
0610 - Endokrinologie/Schwerpunkt Pädiatrie

0700 - Gastroenterologie
0706 - Gastroenterologie/Schwerpunkt Endokrinologie
0710 - Gastroenterologie/Schwerpunkt Pädiatrie
0800 - Pneumologie
0900 - Rheumatologie
0910 - Rheumatologie/Schwerpunkt Pädiatrie

1000 - Pädiatrie
1004 - Pädiatrie/Schwerpunkt Nephrologie
1005 - Pädiatrie/Schwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie
1006 - Pädiatrie/Schwerpunkt Endokrinologie
1007 - Pädiatrie/Schwerpunkt Gastroenterologie
1009 - Pädiatrie/Schwerpunkt Rheumatologie
1011 - Pädiatrie/Schwerpunkt Kinderkardiologie
1012 - Pädiatrie/Schwerpunkt Neonatologie
1014 - Pädiatrie/Schwerpunkt Lungen- und Bronchialheilkunde
1028 - Pädiatrie/Schwerpunkt Kinderneurologie
1050 - Pädiatrie/Schwerpunkt Perinatalmedizin
1051 - Langzeitbereich Kinder

1100 - Kinderkardiologie
1136 - Kinderkardiologie/Schwerpunkt Intensivmedizin
1200 - Neonatologie
1300 - Kinderchirurgie
1400 - Lungen- und Bronchialheilkunde
1410 - Lungen- und Bronchialheilkunde/Schwerpunkt Pädiatrie

1500 - Allgemeine Chirurgie
1513 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Kinderchirurgie
1516 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie
1518 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Gefäßchirurgie
1519 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Plastische Chirurgie
1520 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Thoraxchirurgie
1523 - Chirurgie/Schwerpunkt Orthopädie
1536 - Allgemeine Chirurgie /Intensivmedizin
1550 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Abdominal- und Gefäßchirurgie
1551 - Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie
1600 - Unfallchirurgie
1700 - Neurochirurgie
1800 - Gefäßchirurgie
1900 - Plastische Chirurgie
2000 - Thoraxchirurgie
2021 - Thoraxchirurgie/Schwerpunkt Herzchirurgie
2036 - Thoraxchirurgie/Intensivmedizin
2050 - Thoraxchirurgie/Schwerpunkt Herzchirurgie Intensivmedizin

2100 - Herzchirurgie
2120 - Herzchirurgie/Schwerpunkt Thoraxchirurgie
2136 - Herzchirurgie/Intensivmedizin (§ 13 Abs. 2 Satz 3 2. Halbsatz BPflV '95)
2150 - Herzchirurgie/Schwerpunkt Thoraxchirurgie Intensivmedizin

2200 - Urologie
2300 - Orthopädie
2309 - Orthopädie/Schwerpunkt Rheumatologie
2315 - Orthopädie/Schwerpunkt Chirurgie

2400 - Frauenheilkunde und Geburtshilfe
2402 - Frauenheilkunde/Schwerpunkt Geriatrie
2405 - Frauenheilkunde/Schwerpunkt Hämatologie und internistische

Onkologie
2406 - Frauenheilkunde/Schwerpunkt Endokrinologie

2425 - Frauenheilkunde
2500 - Geburtshilfe
2600 - Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
2700 - Augenheilkunde
2800 - Neurologie
2810 - Neurologie/Schwerpunkt Pädiatrie
2856 - Neurologie/Schwerpunkt Schlaganfallpatienten

2900 - Allgemeine Psychiatrie
2928 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Neurologie
2930 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Kinder- und Jugendpsychiatrie
2931 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Psychosomatik/Psychotherapie
2950 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Suchtbehandlung
2951 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Gerontopsychiatrie
2952 - Allgemeine Psychiatrie/Schwerpunkt Forensische Behandlung
2960 - Allgemeine Psychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)
2961 - Allgemeine Psychiatrie/Nachtklinik (für teilstationäre Pflegesätze)

3000 - Kinder- und Jugendpsychiatrie
3060 - Kinder- und Jugendpsychiatrie/Tagesklinik (für teilstationäre

Pflegesätze)
3061 - Kinder- und Jugendpsychiatrie/Nachtklinik (für teilstationäre

Pflegesätze)

3100 - Psychosomatik/Psychotherapie
3200 - Nuklearmedizin
3233 - Nuklearmedizin/Schwerpunkt Strahlenheilkunde

3300 - Strahlenheilkunde
3305 - Strahlenheilkunde/Schwerpunkt Hämatologie und internistische

Onkologie
3350 - Strahlenheilkunde/Schwerpunkt Radiologie

3400 - Dermatologie
3460 - Dermatologie/Tagesklinik

3500 - Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie
3600 - Intensivmedizin
3601 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin
3603 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Kardiologie
3610 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Pädiatrie
3617 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Neurochirurgie
3618 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie
3621 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Herzchirurgie
3622 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Urologie
3624 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Frauenheilkunde und Geburtshilfe
3626 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
3628 - Intensivmedizin/Schwerpunkt Neurologie
3650 - Operative Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie
3651 - Intensivmedizin/Thorax-Herzchirurgie
3652 - Intensivmedizin/Herz-Thoraxchirurgie

3700 - Sonstige Fachabteilung
3750 - Angiologie
3751 - Radiologie/Röntgendiagnostik
3752 - Palliativmedizin
3753 - Schmerztherapie
3754 - Heiltherapeutische Abteilung
3755 - Wirbelsäulenchirurgie

Schlüssel 2: Entlassungsgrund
01 Behandlung regulär beendet
02 Behandlung regulär beendet, nachstationäre Behandlung vorgesehen
03 Behandlung aus sonstigen Gründen beendet
04 Behandlung gegen ärztlichen Rat beendet
05 Zuständigkeitswechsel des Leistungsträgers
06 Verlegung in ein anderes Krankenhaus
07 Tod
08 Verlegung in ein anderes Krankenhaus im Rahmen einer

Zusammenarbeit (§ 14 Abs. 5 Satz 2 BPflV ‘95)
09 Entlassung in eine Rehabilitationseinrichtung
10 Entlassung in eine Pflegeeinrichtung
11 Entlassung in ein Hospiz
12 interne Verlegung
13 externe Verlegung zur psychosomatischen Betreuung
14 Behandlung aus sonstigen Gründen beendet, nachstationäre

Behandlung vorgesehen
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15 Behandlung gegen ärztlichen Rat beendet, nachstationäre Behandlung
vorgesehen
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Schlüssel 3 Fallpauschalenkatalog Modul 14/1

FP-Nr. Definition

14.01 Prostataadenom: Entfernung eines Prostataadenoms, offen-chirurgisch

14.02 Prostataadenom: Transurethrale Elektroresektion eines Prostataadenoms

Schlüssel 4 Sonderentgeltkatalog Modul 14/1

SE-Nr. Definition

14.04 Entfernung eines Prostataadenoms, offen-chirurgisch

14.05 Transurethrale Elektroresektion der Prostata


